
Satzung
über die öffentliche Bestattungseinrichtung

der Gemeinde Wettstetten

(Friedhofs- und Bestattungssatzung)

vom 28.10.2024

gemäß dem Beschluss des Gemeinderates Wettstetten vom 24.10.2024

Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Absatz 2 der Gemeindeordnung
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 796) die zuletzt
durch § 1 Abs. 6 der Verordnung vom 04. Juni 2024 (GVBI. S. 98) geändert worden ist erlässt
die Gemeinde Wettstetten folgende Satzung:

ERSTER TEIL

Allgemeine Vorschrift

§ 1 Gegenstand der Satzung

Zum Zweck einer geordneten und würdigen Totenbestattung insbesondere der
Gemeindeeinwohner betreibt die Gemeinde als eine öffentliche Einrichtung:

1. den gemeindlichen Friedhof (§§ 2-8), mit den einzelnen Grabstätten (§§ 9-15),

2. das gemeindliche Leichenhaus auf dem Friedhof Reauer Weg (§ 22),

3. das gemeindliche Leichenhaus auf dem kirchlichen Friedhof in Echenzell (§ 22),

4. das Friedhofs- und Bestattungspersonal (§ 23),

ZWEITER TEIL

Der gemeindliche Friedhof

Abschnitt 1

Aligemeines

§ 2 Widmungszweck

Der gemeindliche Friedhof ist insbesondere den verstorbenen Gemeindeeinwohnern als
würdige Ruhestätte und zur Pflege ihres Andenkens gewidmet.

§ 3 Schließung und Entwidmung des Friedhofs

Die Gemeinde Wettstetten kann nach Art. 11 Abs. 1-4 BestG den Friedhof oder Teile davon
für weitere Beisetzungen schließen oder entwidmen.

§ 3 a Schließung von Grabfeldern

(1) Gemäß Art. 11 Abs. 1 Satz 1 und Absatz 4 BestG werden die nachstehend bezeichneten
Grabfelder für weitere Beisetzungen geschlossen.
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